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Preisverordnung Nr. 293.
— Änderung der Preisverordnung Nr. 117. Ver­

ordnung über Preise für tierische Rohstoffe —
Vom 17. März 1953 

§ 1
(1) Die Anlagen 6, 7 und 8 zur PreisverOrdnung 

Nr. 117 vom 2. November 1950 — Verordnung über 
Preise für tierische Rohstoffe — (GBl. S. 1153) 
werden geändert.

(2) Diese Teile der Anlagen 6, 7 und 8 erhalten 
die aus der Anlage zu dieser Preisverordnung er­
sichtliche Fassung.

§ 2
Die Veredlungsentgelte für Rauchwaren -— Preis­

anordnung Nr. 162 vom 11. Oktober 1948 — (PVOB1. 
S. 226) bleiben unverändert.

Art und Preise je Stück in DM
Güteklasse Ablieferer- Verarbeiter- Abnahme- und Giitevorschriiten

Sorte mindestpreis höchstpreis

Forschen
i —»E8 -.75 flache, offenlockig, unbe­

schädigte, große und mittel­
große

n —#83 -.45 flache, kleine Felle und be­
schädigte

Schmaschen
I —»88 —»50 flache, klein gelockte, un­

beschädigte, mittelgroße und
große

n -.19 -.25 kleine Felle und beschädigte

Ziegenfelle
i I 4,61

II 8£7
6,— I wollig
4,— I wollig, sowie leicht beschä-I digte, große und mittelgroße

Zickel

§ 3 i -.02 1,20
Die vorstehende Preisverordnung tritt am 1. April

1953 in Kraft. n -.77 Ir-

Berlin, den 17. März 1953

weiß und bunt, seidig gut 
gedecktes Grannenhaar, 
glatte und flache ohne wol­
lige bis 240 g je Fell
weiße und bunte, halbrauche, 
gedeckt, Grannenhaar sowie 
leicht beschädigte d. Sorte I 
bis 240 g je Fell
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Meerschweinfelle 
I I ~.n —,15 | ohne Sortierung

Preise und Güte- und Abnahmevorsehriften für Pelzfelle 
von Haustieren

Art und 
Güteklasse 

Sorte

Preise je S 
Ablieferer­

mindestpreis

.ück in DM 
Verarbeiter­
höchstpreis

Abnahme- und Gütevorschriften

Kalbfelle
i 10,- 18,— graue, flache und halbrauche, 

Moire, unbeschädigt
I 9,42 12,25 rote, flache und halbrauche, 

Moire, unbeschädigt
I ^61 8,60 schwarze u. Schecken, flache 

und halbrauche, Moire, un­
beschädigt

n 7,70 10,— graue, flache, glatte — auch 
leichte „A“-Schäden

n 6,55 8,50 rote, sonst do.
n 4,60 6,— schwarze und Schecken, 

sonst do.

Roßhäute
I 24,92 32,40 flache, gute Moire-Zeichnung

n 18,46 24,- halbrauche u. leicht beschäd.

Fohlenfelle
i 35,53 46,20 flache, gute Moire-Zeichnung

n 25,38 33,— halbrauche u. rauche, Moire
in | 15,38 20,— rauche und beschädigte

Schaffelle
I gesalzen | 1,— Je kg 1,30 je kg dichtwollig ab 1 cm Woll- 

länge, flache, ohne Teerfarb­
stempel

I trocken i 

Lammfell

1,54 je kg

e

2,— je kg do.

I gesalzen l- 1,30 voll- und halbwollige, unbe­
schädigte, 800—1000 g je Stück 
Salzgewicht

II gesalzen -.77 1,- kleine Felle, beschädigte 800 
bis 1000 g je Stück Salzgcw.

I trocken 1,- 1,30 voll- und halbwollige, unbe­
schädigt, 400—500 g je Stück 
Trockengewicht

n trocken -.77 1- kleine Felle, unbeschädigt, 
400—500 g je Stück Trocken-^ 
gewicht

Katzen
I 5,81 7,55 Müller, weißledrig, dicht­

wollig, vollrauch, gute Zeich­
nung

I 8,23 4,20 Räder u. Cyper, weißledrig, 
dichtwollig, vollrauch, gute 
Zeichnung

I 1,73 2,25 einfarbig (rote, weiße, blaue), 
weißledrig, dichtwollige, 
vollrauch

I 2,80 8,- schwarze, weißledrig, dicht­
wollig, vollrauch, ohne weiß- 
gründige

I 1,12 1,45 Schecken, weißledrig, dicht­
wollig, vollrauch, sowie alle 
fehlfarbigen bzw. Fehlzeich- 
nungen der vorher benann­
ten Sorte

II 8,88 5,05 . Müller, Übergang, grünledr., 
schwache Qualität, gute 
Zeichnung

II 2,50 8,24 Räder u. Cyper, grünledr., 
Übergang, schwache Quali­
tät, gute Zeichnung

H 1,15 1,50 einfarbig (rote, weiße, blaue), 
Übergang, grünledr., schwä­
chere Unterwolle

II 1,63 2,10 schwarze, Übergang, grün­
ledr., schwäch. Unterwolle, 
ohne weißgründige

n — .96 1,25 Schecken, Übergang, grün- 
ledrig, schwäch. Unterwolle, 
sowie alle fehlfarbigen bzw. 
Fehlzeichnungen der vorher 
benannten Sorten

ui 2,85 8,70 Müller, Sommerfelle, sehr 
schwache Unterwolle, gute 
Zeichnung

in 1,58 2,05 Räder u. Cyper, Sommer­
felle, sehr schwache Unter­
wolle, gute Zeichnung

m — einfarbig, wird nicht sortiert
HI 1,12 1,45 schwarze, Sommerfelle, sehr 

schwache Unterwolle, ohne 
weißgründige

m —.69 —,90 Schecken, Sommerfelle, sehr 
schwache Unterwolle, sowie 
alle fehlfarbigen bzw. Fehl­
zeichnungen der vorher be­
nannten Sorten

IV —,23 —,30 Mäuschen, Felle von Jung­
tieren, Leder, fast haarlos, 
sowie beschädigte, keine 
Farbsortimente


